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Dieses Zitat von Ivan Rosic passt auch genau so auf die gesamte 

Hinrunde der Spielzeit 14/15 in der 1. Regionalliga der ersten 

Herrenmannschaft der BG Dorsten. Nach dreizehn Spielen 

stehen leider nur fünf Siege auf der Habenseite der Tabelle. 

Dabei war in einigen Spielen durch aus mehr drin.  

So hatte das Team der Lippestädter auch gegen die beiden 

ersten der Tabelle den UBC Münster und die RheinStars Köln die 

Chance auf den Sieg gehabt. Doch für möglich gehaltene Siege 

bringen keine Punkte in der Tabelle. So wird sich das Team um 

Kapitän Atanas Penev in der zweiten Hälfte der Saison steigern 

müssen.  

Dass dies möglich ist, hat die Mannschaft im letzten Spiel der 

Hinrunde gegen die Giants aus Düsseldorf eindrucksvoll 

bewiesen. Reduziert durch Verletzungen und Ausfälle kämpften 

sechs Dorstener die Spieler aus der Landeshauptstadt nieder. 

Teilweise glich das Spiel einem Gefecht, in dem die BGler alle 

noch vorhandenen Kraftreserven in die Waagschale warfen und 

letztlich zu Recht als Sieger das Parkett verließen. Dabei wurden 

sie sicherlich auch vom fantastischen Publikum getragen, dass 

in den letzten Minuten des Spiels stehend die Akteure nach 

vorne peitschte.  

 
Diesen Schwung gilt es jetzt mitzunehmen. Wir drücken 

unserem Team die Daumen, denn der Abstand zu einem 

Abstiegsplatz ist minimal. Nur zwei Punkte liegen zwischen 

Tabellenplatz 8 und 13. In der Tabelle der Liga bildet sich quasi 

kein Mittelfeld ab. Es heißt jetzt für unser Team bis zur 

Winterpause noch mindestens einen Sieg aus zwei Spielen 

einzufahren. Dabei scheint der heutige Gegner, die RheinStars 

Köln, eine extrem hohe Hürde darzustellen. Aber abgerechnet 

wird im Normalfall erst nach 40 Spielminuten: 

                              Let‘s Go BG Dorsten! 
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#4 Stephan Carduck, #5 Omari Knox, #6 Nils Isermann, #8 Gytis Pakalnikis, #9 Lennart Steffen, #11 Lennard 

Jördell, #13 Marin Petric, #15 Bernd Kruel, #19 Leon Okpara, #21 Tim van der Velde, #22 Leon Baeck, #24 Rene 

Lesser, # 34 Kahraman Yildirim, # 44 Benedict van Laack, 77 Richard Geurts 

Trainer: Mario Kyriasoglou 

 

Wo sind die 99ers? Die SG Köln 99ers und der MTV Köln sind im Juni 2013 in der 

Basketballgemeinschaft RheinStars Köln aufgegangen. Ziel ist es, nach der 

Insolvenz der 99ers im Jahr 2009 wieder Profibasketball in Köln zu etablieren. 

Diese Vorstellung soll vom Gründungsjahr 2013 an gemessen in drei bis fünf 

Jahren umgesetzt sein.   

Die Gesellschaftergruppe der RheinStars Basketball GmbH ist prominent besetzt. 

Sie wird angeführt vom 133-fachen Nationalspieler und Europameister von 1993, 

Stephan Baeck. Heute können wir von seinem basketballerischen Sachverstand vor 

allem bei Sportübertragungen des Senders Sport1 profitieren. Hier kommentiert er 

als Experte sowohl nationale als auch internationale Basketballübertragungen. Als 

weitere Sportprominenz ist zudem das Kölner Fussball-Idol Lukas Podolski seit 

diesem Jahr Gesellschafter der RheinStars. Vielleicht begleitet er sein Team ja nach 

Dorsten – ist bestimmt auch interessanter als beim FC Arsenal auf der Bank zu 

sitzen. 
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31.01.2015  – 1. Herren  vs. TV Ibbenbüren 

21.02.2015  - 1. Herren  vs. SG ErftBaskets 

 07.03.2015 - 1. Herren  vs. UBC Münster 

21.03.2015  - 1. Herren  vs. BG Hagen

 

 

http://www.bg-dorsten.de/
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Mitten in der Vorbereitung auf die aktuelle 

Saison ist es jedes Jahr aufs Neue eine 

Herausforderung,  einen gemeinsamen Termin 

für das obligatorische Mannschaftsfoto zu 

finden. Damit einher geht dann parallel die 

Auswahl der entsprechenden Location. Die war 

in diesem Jahr aber schnell gefunden, da sich 

unser neuer Kooperationspartner „BEFIT“ 

freundlicherweise bereit erklärt hat, uns die 

Fitness und Trainingsräume hierfür zur 

Verfügung zu stellen. Wenn man so ein 

großzügiges Angebot bekommt, wollten wir 

dann möglichst auch die gesamte Ausstattung 

für unsere Aufnahmen nutzen.  

So entstanden an diesem frühen Sonntag-

mittag genügend schöne Bilder, um einen 

 zu gestalten. Diesen 

können Sie heute mit den Original 

Unterschriften der Spieler erwerben. Auch 

wenn er ein wenig teurer ist, als die 

Massenware an den Ständern in den 

Verkaufshäusern, so ist er doch jeden Cent 

wert. Sie erhalten ein Stück  für zu 

Hause! Mehr geht eigentlich nicht!  
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Während eines Basketballspiels sind die Emotionen und die Anspannung groß. Aber was 

nicht sein muss:  

 ein Trainer, der in Richtung des Kampfgerichtes sich nur mit Pfiffen artikuliert 

(nun gut, vielleicht dachte er auch, er sei beim Hundesport); 

 ein Teammanager, der Sorge hat, dass ein drei-Punkte Wurf einem falschen 

Spieler im Scouting gut geschrieben wird und anschließend Kampfgericht sowie 

Schiedsrichter in eine Diskussion verwickeln will, als ginge es um Auf-oder 

Abstieg;  

 ein Spieler, der sich nach dem dritten Foul selbst auswechseln will und sich für 

sein Verbleiben im Spiel mit dem vierten Foul bedankt;  

 ein Trainer, der das Kampfgericht anbrüllt und sich anschließend ein hitziges 

Wortgefecht mit dem dadurch aufgebrachten Hallensprecher liefert, so dass die 

Schiedsrichter beschwichtigend eingreifen müssen; 

Was uns allerdings schwer beeindruckt hat: 

 Jorge Tikiaridis, der in den letzten zwei Minuten des Spiels gegen die Giants aus 

Düsseldorf allen zeigte, wie ruhig und abgeklärt ein 18jähriger auf dem Spielfeld 

agieren kann und unbeeindruckt zwei wichtige Freiwürfe verwandelt!  

 wie ein Junge aus der U12 unseren ersten Herren nach einer unnötigen 

Niederlage die Frage stellt: „Wieso verliert ihr nach 14 Punkten Vorsprung?“ 
 

BIG GREEN, die monatlich erscheinende Vereinszeitschrift der BG Dorsten  

Sie möchten mit uns werben?  Rufen Sie uns an 02362 / 699530 

Wir sind wie wir sind – BG Dorsten! Einfach Basketball!  

 


